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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV 1880 Starnberg VI : 1. SC Gröbenzell V 
Dienstag, 28.03.2023, 20:00 Uhr

Möginger und Niebler bleiben gegen den TSV 1880 Starnberg 
VI ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Gastteam des 1. SC Gröbenzell V, als Sebastian
Schwarzgruber das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber des TSV 1880
Starnberg VI sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Nordost-Süd
(4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) musste der Heimverein in seinem 18. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Möginger und Niebler, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Grosche / Bloch machten mit
Kammermeier / Schwarzgruber beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das
Doppel zwischen Schedel / Dercks und Möginger / Niebler endete dagegen mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für die Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Nicht so gut lief es im Anschluss für Jens Grosche bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Ludwig Möginger, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Michael Schedel bezwang anschließend Linus Kammermeier in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Bruno Dercks gegen Sebastian
Schwarzgruber. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Markus Niebler musste Gordon Bloch
Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Nicht so gut lief es wenig später für Jens Grosche bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Linus Kammermeier, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Michael Schedel beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Ludwig Möginger. Kaum Chancen hatte Bruno Dercks bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Markus Niebler. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Wenige Chancen hatte Gordon Bloch beim 9:11, 9:11, 8:
11 gegen seinen Kontrahenten Sebastian Schwarzgruber, so dass Schwarzgruber seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 1880 Starnberg VI die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 8:28 bei 3 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des 1. SC Gröbenzell V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:24. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV 1880 Starnberg VI

Doppel: Grosche / Bloch 1:0, Schedel / Dercks 0:1 
Einzel: J. Grosche 0:2, M. Schedel 1:1, B. Dercks 0:2, G. Bloch 0:2 

 1. SC Gröbenzell V
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Doppel: Kammermeier / Schwarzgruber 0:1, Möginger / Niebler 1:0 
Einzel: L. Kammermeier 1:1, L. Möginger 2:0, M. Niebler 2:0, S. Schwarzgruber 2:0


